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Sonntag, 5. Mai 2024
4. Sonntag im Jahreskreis
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Einzelpreis 1,00 Euro

Sakramente im Wandel

Wussten Sie, dass die Fusswaschung vom Hl. Ambrosius als 
Sakrament bezeichnet wurde und dass dieser sich in der Frage 
sogar Rom widersetzte? Erst beim Konzil von Trient (1545–
1563) wurden die 7 Sakramente letztgültig definiert: als spür-
bare Zeichen der Nähe Gottes, Materie mit Form verbindend, 
d.h. der Zuspruch muss immer auch sinnlich spürbar sein. Die 
Sakramente sind immer auf die Gemeinschaft der Kirche mit 
Christus hin ausgerichtet, der selbst das Ursakrament ist. Des-
wegen sind die ersten Spender der Sakramente die Bischöfe als 
Nachfolger der Apostel. Priester, Diakone und auch Laien wur-
den wiederum vom Bischof beauftragt. Bischof Gebhard Fürst 
hat für die Taufe erlaubt, dass auch Gemeinde- und Pastoral-
referent/innen dieses Sakrament spenden dürfen. Die Taufe 
hängt am Willen des Täuflings selbst, weshalb laut Kirchenrecht 
sogar Ungetaufte im Notfall taufen dürften. Auch das Sakra-
ment der Ehe wäre theoretisch ohne Kleriker denkbar, da die 
Eheleute sich dieses Sakrament gegenseitig spenden (in der 
Schweiz assistieren schon seit vielen Jahren Laien bei der Ehe-
schließung). 

Bei drei Sakramenten kann man einen großen Wandel feststel-
len, damals wie heute: die Initiationssakramente (Taufe, Fir-
mung, Eucharistie) wurden in der frühen Kirche hauptsächlich 
Erwachsenen gespendet nach 1-3 intensiven Vorbereitungsjah-
ren (Katechumenat). Die Taufbewerber sollten zunächst das 
christliche Leben kennenlernen und sich in der Praxis bewäh-
ren, bevor sie am ganzen Gottesdienst teilnehmen durften (vor 
der Gabenbereitung hatten sie den Gottesdienst zu verlassen; 
vgl. Arkandisziplin). In der Osternacht empfingen die Täuflinge 
dann alle drei Sakramente zusammen. Erst im Laufe der Zeit, 
mit Zunehmen der Kindertaufe, wurden dann daraus drei Sta-
tionen/Feiern in unterschiedlichen Altersstufen. 

Einerseits hat es Vorteile, dass diese Sakramente verschiedene 
Lebensübergänge und damit Themen bedienen, doch gleichzei-
tig erfahren wir mehr und mehr eine Entfremdung: je weniger 
diese Feiern eingebunden sind in einen christlichen Alltag bzw. 
Praxis, desto mehr werden diese zu bloßen Events und der Sinn 
der Initiation bleibt eher punktuell oder wird nicht nach-/mit-
vollzogen. Gleichzeitig erleben wir einen starken Einbruch der 
Zahlen. Gab es früher in der Stadtmitte in Friedrichshafen schon 

allein über 100 Firmlinge, sind es jetzt auf die ganze Stadt, auf 
13 Gemeinden, so viele. Bei der Firmung haben wir das Alter 
bewusst nach oben gesetzt, damit dieses dritte Sakrament in 
bewussterer Entscheidung und eigenständig getroffen werden 
kann. Wir werden so vermute ich, noch viel geringere Zahlen 
erleben, dennoch hat es Vorteile, dass junge Menschen sich als 
Gruppe erleben können und nicht allein vor der Gemeinde 
stehen müssen. Vielleicht wäre es aber manchmal ehrlicher, 
wenn die Vorbereitung über mehrere Jahre ginge, wenn die 
Voraussetzung wirklich eine gelebte Glaubenspraxis wäre. Aber 
ist ein Sakrament nun Belohnung oder Geschenk? Wir dürfen 
niemanden, der in rechter Weise um ein Sakrament bittet, 
dieses verweigern – ein Sakrament ist Zeichen der Nähe Got-
tes: sinnliche und gleichzeitig geistliche Berührung – aber immer 
eingebettet und ausgerichtet auf die Gemeinschaft der Kirche. 
Es bleibt ein Spagat – das war es schon immer, schon immer im 
Wandel: vielleicht mögen Sie für sich selbst überlegen, was Ih-
nen die Sakramente damals/heute bedeuten, wo/wie Sie in ih-
nen die Nähe Gottes tatsächlich erfahren und wie stark sie 
fruchtbar werden in Ihrem Alltag und Ihrer Gemeinschaft mit 
der Kirche? 

(Pastoralreferent Philip Heger)

Bild: Archiv Josef Schwarz
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Mittagsgebete zur 
Skulpturenausstellung
Jeden Samstag um 12 Uhr gibt es während des 
Ausstellungszeitraum ein Mittagsgebet um 12 
Uhr. Wir laden ein uns vom Klang der Glocken 
in die Stille zu tragen und dazu eine Skulptur 
und den Meditationstext zu betrachten. Ein 
Gebet beschließt die kurze Andacht. 

Damit Himmel und Erde sich berühren 
Gedanken zum Fest Christi 
Himmelfahrt 
In einer alten Geschichte wird erzählt, dass ein 
Priester regelmäßig zu seinem Gottesdienst 
eine halbe Stunde zu spät kam. Ein junger 
Mann, der diese Verspätung nicht hinnehmen 
wollte, stellte den Priester zur Rede. Dieser 
sagte ihm, dass er immer eine Stunde vor dem 
Gottesdienst im Himmel sei und dass er sich 
dann immer so schwer trennen könne und des-
halb immer eine halbe Stunde zu spät komme. 
Der Mann glaubte ihm nicht und beobachtete 
den Priester fortan heimlich. Er sah, wie er 
immer eine Stunde vor dem Gottesdienst auf 
seinem Weg zur Kirche eine alte kranke Frau 

besuchte. Durch die Fensterscheibe konnte er 
beobachten, wie der Priester in einem Ofen 
Feuer anzündete und etwas zum Essen kochte. 
Dann gab er der Frau zu essen, schüttelte ihr 
Kopfkissen auf, setzte sich zu ihr, redete und 
scherzte mit ihr. Dann verließ er schweren 
Herzens das Haus und eilte zum Gottesdienst, 
zu dem er natürlich wieder eine halbe Stunde 
zu spät kam. Die anderen Gemeindemitglieder 
befragten den jungen Mann, ob er tatsächlich 
gesehen hätte, dass der Priester vorher „im 
Himmel“ gewesen sei. „Ja, das stimmt“, räumte 
dieser ein und fügte noch hinzu: „Aber ich hät-
te niemals gedacht, dass der Himmel so schön 
sein könnte!“ 
„Die Liebe Gottes manifestiert sich vor allem 
in der Liebe zu uns selbst! In der Fähigkeit, sich 
selbst in seiner Eigenart lieben zu dürfen, und 
nicht nur in dem, was wir uns ständig an- und 
umhängen, um zu beweisen, dass wir wertvoll, 
klug, hübsch, erfolgreich sind. Nein! Wir sind 
ganz einfach wunderbar. Also lieben wir uns 
auch mal selbst. Gott kann nichts Besseres 
passieren“, so schrieb der Filmregisseur Chri-
stoph Schlingensief 2009 kurz vor seinem Tod 
in seinem Buch „So schön wie hier kann’s im 

Himmel gar nicht sein“. Es ist ein zutiefst er-
schütterndes, weil ehrliches Buch, das bewe-
gende Protokoll einer Selbstbefragung im An-
gesicht des Todes. Es ist ein Buch gegen das 
Verstummen und nicht zuletzt eine Liebeser-
klärung an diese Welt. 

Keine Gegensätze, sondern ein Ganzes
Seitdem wir mit dem Menschenpaar Adam und 
Eva aus dem Paradies, aus dem „Himmel“ ver-
trieben wurden, haben wir uns entweder ganz 
fest in unserer Erde verwurzelt oder träumen 
nur noch von dem, was wir verlassen mussten 
und sehnen uns nur noch nach dem Himmel, 
der hoffentlich bald zu erreichenden Endstati-
on auf unserer großen und beschwerlichen 
Pilgerreise durch das „Jammertal“ unserer Er-
de. Zwischen diesen Gegensätzen hin und her 
gerissen, laufen wir allzu oft Gefahr, dabei ent-
weder den Himmel oder die Erde zu vernach-
lässigen, unnötige und unheilvolle Gegensätze 
zwischen diesen Welten aufzubauen, statt im-
mer wieder den Versuch aufs Neue zu wagen, 
beides als ein Ganzes zusammen sehen und 
schätzen zu lernen. Beides muss sich doch be-
rühren.
(Stanislaus Klemm, In: Pfarrbriefservice.de)

St. Petrus Canisius
Katharinenstraße 14  

Telefon 38960  
Fax 389626

St. Nikolaus
Karlstraße 17 

Telefon 3990610 
Fax 39906119

St. Columban
Paulinenstraße 98/1 

Telefon 2899-20 
Fax 28992-19

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - M I T T E

Samstag, 4. Mai
 17:00 Beichtgelegenheit in St. Nikolaus  12:00 Mittagsgebet

 17:00 Beichtgelegenheit
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 5. Mai
 9:30 Eucharistiefeier, Kindergottesdienst
 12:12 Eucharistiefeier in ital. Sprache   

 8:00 Eucharistiefeier
 9:15 Ökum. Gottesdienst St. Dié
 11:00 Eucharistiefeier, Chorgemeinschaft
 12:15 Tauffeier
 14:00 Eucharistiefeier in kroat. Sprache

 9:30 Eucharistiefeier
 11:15 Eucharistiefeier, Wilh.-Maybach-Stift

Montag, 6. Mai
 8:30 Eucharistiefeier

Dienstag, 7. Mai
 9:00 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 8. Mai
 17:50 Rosenkranz, Georgskapelle 
 18:30 Maiandacht, Georgskapelle 

Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt
 10:00 Eucharistiefeier auf der Wiese,
  bei Regen in der Kirche

 19:30 Konzert Bodenseefestival  10:00 Eucharistiefeier open air 
am Don-Bosco-Haus

 10:00 Eucharistiefeier  
bei Regen in St. Columban  
(dann Glockengeläut um 09:05 Uhr)

Freitag, 10. Mai
 19:00 Eucharistiefeier in der  

„Kleinen kirche!“
 8:30 Eucharistiefeier
 10:00 Orgelandacht zur Marktzeit



 3

ST. PETRUS CANISIUS ST. NIKOLAUS ST. COLUMBAN

Diese Woche in unserer Gemeinde
Columbantheater
Samstag, 04. Mai, 19:30 Uhr; Sonntag, 05. Mai, 
18 Uhr

Sonntagscafé
Sonntag, 05. Mai, 10:30 Uhr, wegen Theater-
garderobe nicht im Kolpingszimmer sondern 
im Columbansaal

ARCHE-Leitungsteam
Dienstag, 07. Mai, 19:30 Uhr, Martinszimmer

Mitteilungen
Christi Himmelfahrt
Wir freuen uns darauf, den Festgottesdienst 
bei hoffentlich gutem Wetter im Freien am 
Don-Bosco-Haus feiern zu können. Es werden 
Liedzettel ausliegen, so dass Sie kein Gotteslob 
mitbringen müssen. Die Musikkapelle Eriskirch 
wird den Gottesdienst musikalisch gestalten. 
Anschließend ist Frühschoppen mit Geträn-
ken, Saitenwürstle und Kaffee. Außerdem bie-
tet der Jugendchor selbstgebackene Kuchen an 
zur Finanzierung seiner Chorreise nach Impe-
ria im Herbst. Gerne können Sie den Jugend-
chor mit einer Kuchenspende unterstützen. . 
Bei regnerischem Wetter feiern wir die Eucha-
ristiemesse um 10 Uhr in St. Columban, wor-
auf wir mit Glockengeläut um 9:05 Uhr auf-
merksam machen. Der Frühschoppen findet 
dann in der ARCHE statt.

Pfarrbüro
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro wegen 
Urlaub vom 02.  bis einschließlich 13. Mai nicht 
besetzt ist.

Probenwochenende Junger Chor
Der Junge Chor ist dieses Wochenende auf 
Intensivprobe im Kloster Roggenburg zwi-
schen Illertissen und Krumbach und stellt be-
reits die Weichen mit ersten Proben von neu-
en Stücken für das nächste Konzert.

Columbantheater
Nach einer fulminanten Premiere und vier wei-
teren herrlich erfrischenden Aufführungen 
haben Sie dieses Wochenende noch einmal die 
Gelegenheit, das Columbantheater „Stress im 
Champus-Express“ zu besuchen. Gespielt 
wird am Samstag um 19:30 Uhr und am Sonn-
tag bereits um 18 Uhr. Wir danken allen Ak-
teuren für Ihre Begeisterung für’s Theaterspie-
len, mit der sie uns auch dieses Jahr wieder 
sehr erfreut haben. Applaus ist das Brot der 
Künstler!

Messintentionen
Samstag: Gertrud, Norbert Löffler; Irmgard 
Lanz

Nachbarschaftshilfe
Frau Kraus/Kath. Sozialstation, Tel. 22101

Homepage St. Columban
www.columban.de 

Unser Pfarrbüro
StColumban.Friedrichshafen@drs.de
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub erst ab 14. Mai 
wieder geöffnet.

Mitteilungen
Ausstellung „Wo Hoffnung wächst“
Jeden Samstag um 12 Uhr gibt es während des 
Ausstellungszeitraums ein Mittagsgebet. Wir la-
den ein, uns vom Klang der Glocken in die Stille 
zu tragen und dazu eine Skulptur und den Media-
tionstext zu betrachten. Ein Gebet beschließt die 
kurze Andacht von 15 Minuten. Von 11 bis 13 Uhr 
wird auch jemand vom Team der Offenen Stadt-
kirche vor Ort sein, d.h es können Karten und 
Bücher von Frau Grzywa gekauft werden. 

Delegation aus St. Dié
Zum ökumenischen Gottesdienst am Sonntag 
um 9:15 Uhr anlässlich des Besuchs einer De-
legation aus St.-Dié-des-Vosges laden wir 
herzlich ein. 

Die Chorgemeinschaft
St. Nikolaus/St. Petrus Canisius wird den Got-
tesdienst am Sonntag um 11 Uhr musikalisch 
gestalten. Herzlichen Dank an alle Sängerinnen 
und Sänger für ihren Einsatz. 

Christi Himmelfahrt 
An Christi Himmelfahrt, 9. Mai haben Sie die 
Möglichkeit, den Gottesdienst um 10 Uhr in St. 
Petrus Canisius – bei gutem Wetter im Freien 
– mit anschließendem Gemeindefest mitzufei-
ern oder die Eucharistiefeier um 10 Uhr am 
Don-Bosco-Haus zu besuchen, bei Regen in 
der Columban-Kirche. 

Orgelandacht zur Marktzeit
Benjamin Engel (Saxophon) und Nikolai Geršak 
bestreiten das Programm am Freitag, 10. Mai. 
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine 
Spende zur Deckung der Unkosten.

Rückblick „72-Stunden-Aktion“  
im Gemeindehaus
Am Sonntag, 21. April fand im Gemeindehaus eine 
Kleidertauschbörse bzw. ein Kleiderflohmarkt 
inklusive Kuchenverkauf und Kinderbetreuung 
statt. Auf die Beine gestellt wurde diese Aktion 
von einer Gruppe der Ferienfreizeit Weilermüh-
le. Trotz des sehr schlechten Wetters kann sich 
das Ergebnis sehen lassen: Der Erlös von über € 
1.000 kommt einer Sportgruppe der Lebenshilfe 
zugute, mit dem Ziel, eine Fahrt nach Berlin zur 
„Offenen Meisterschaft der Lebenshilfe“ zu un-
terstützen. Wir danken allen, die diese Aktion 
unterstützt haben und auch unserem Festaus-
schuss für die tatkräftige Hilfe im Gemeindehaus. 

Vorschau
Am Sonntag, 12. Mai um 17 Uhr lädt das Team 
der Offenen Stadtkirche ein zu einer kleinen 
Andacht zum Muttertag mit Einzel- oder Fami-
liensegnung.

Messintentionen
Montag: Paul Pikus und Angehörige
Freitag: SKH Friedrich Herzog von Württem-
berg; Dr. Bernd und Hedel Neukirch

Unser Pfarrbüro
StNikolaus.Friedrichshafen@drs.de
Frau Paul 
Donnerstag 14:30 – 18 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Diese Woche in unserer Gemeinde
Beichtgelegenheit
Samstag, 17 Uhr, St. Nikolaus

Mitteilungen
Kindergottesdienst
Nächsten Sonntag, 5. Mai sind alle Kinder dazu 
herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 9:20 Uhr 
im Kindergarten in der Marienstraße 19; um 
9:30 kann gestartet werden. Eltern können 
parallel den Sonntagsgottesdienst besuchen 
oder den Kindergottesdienst mitfeiern. Alle 
Kinder von 3 – 8 Jahren und weitere Geschwi-
ster sind herzlich willkommen. Abschluss ist 
dann der Segen in der Kirche.

Vespasegnung 
Nach dem 9:30-Gottesdienst findet die fast 
schon legendere Vespasegnung auf dem Kirch-
platz statt. Gelati Conte wird auch vor Ort 
sein.  Dort kann man sich einen Espresso oder 
ein leckeres Eis gönnen.

Christi Himmelfahrt 
Am Hochfest Christi Himmelfahrt feiern wir 
um 10 Uhr einen festlichen Gottesdienst bei 
hoffentlich schönem Wetter auf der Wiese und 
sonst in der Kirche: Einen festlichen Gottes-
dienst mit Ministranten, festlichen Gewändern 
und Weihrauch. Anschließend sind sie herzlich 
eingeladen  zum Gemeindefest mit leckerem 
Mittagessen, Lasagne, Steak, Grillwurst, Kartof-
felsalat. Am Eiswagen können Sie einen Nach-
tisch oder Espresso erwerben. Für ein leckeres 
Kuchenbuffet bitten wir um Kuchenspenden. 
Vielen Dank schon im Voraus. Kommen Sie auf 
jeden Fall – auch bei schlechtem Wetter!

Messintentionen
Freitag: Cedrola Michele

Homepage
www.katholisch-friedrichshafen.de/stpe-
truscanisius

Unsere regelmäßigen Treffs
Kinderchor (6 J. – 12 J.):
Donnerstag 17:00 Uhr

Kleiner Chor La Musica (HKD):
Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr

Chorgemeinschaft St. Nik./St. P. Can. (HKD):
Donnerstag 20 – 22 Uhr

Unser Pfarrbüro
StPetrusCanisius.Friedrichshafen@drs.de
Frau Cagnati
Montag, Dienstag 9 – 12 Uhr
Mittwoch 11 – 12 Uhr
Donnerstag 14 – 17 Uhr
Freitag 9 – 11 Uhr

Gerne zum Gespräch bereit
Dekan Herbinger  389612
Vikar de León 389613
Pater Niklaus  39906117
Pastoralreferent Heger 2899211
Diakon Ardemani 3914663
Diakon Rebmann 370041
Past. Mitarbeiter Montefusco 376443
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S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - W E S T

Samstag, 04. Mai
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag
  † Emmi Fahr

Sonntag, 05. Mai
 10:00 Eucharistiefeier, anschließend Kirchen-

kaffee und Kuchenverkauf der Minis
 11:30 Tauffeier
 14:00 Rosenkranz
 19:00 Maiandacht in Riedern, anschl. Hock  

bei Dinnete und Most
  (bei schlechter Witterung in St. Magnus 

Fischbach; der Hock entfällt – es läuten 
dann um 18:00 Uhr die Glocken)

Dienstag, 07. Mai
 19:00 Bittgottesdienst, St. Vitus
  (keine Eucharistiefeier um 10 Uhr)

Christi Himmelfahrt, 09. Mai
 8:30 Eucharistiefeier, St. Peter und Paul 

Schnetzenhausen,  
anschl. Öschprozession

  (keine Eucharistiefeier in St. Magnus)

Freitag, 10. Mai
 16:00 Rosenkranz, St. Vitus

Samstag, 11. Mai
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 12. Mai
 10:00 Ökum. Gottesdienst, Fildenplatz
 14:00 Rosenkranz

Diese Woche in unserer Gemeinde
Treffen ökum., offener Mittagstisch
Montag, 06. Mai, 19:30 Uhr, Magnussaal

KGR-Sitzung
Mittwoch, 08. Mai, 19:30 Uhr im Magnussaal

Mitteilungen
Kolpingfamilie
Die Kolpingfamilie Fischbach unternimmt am 
Samstag, 4. Mai eine Wanderung ins Blaue un-
ter der Führung von Edgar Thelen. Der Start 
ist um 13 Uhr vom Kirchplatz St. Magnus. Gä-
ste sind herzlich willkommen.

Romwallfahrt der Ministranten 
Kuchenverkauf
Am 28. Juli ist es soweit: Eine Gruppe von 7 
Teilnehmer:innen aus unserer Seelsorgeein-
heit wird an der großen Romwallfahrt teilneh-
men. 4 Busse werden allein aus dem Dekanat 
Friedrichshafen nach Rom fahren. Um die Rei-
sekasse zu unterstützen, gibt es am Sonntag, 5. 
Mai nach dem Gottesdienst in St. Magnus ei-
nen Kuchenverkauf der Ministranten. Und wer 
gegen eine Spende eine echte Ansichtskarte 
aus Rom erhalten möchte, darf sich am Ku-
chenstand gleich in eine Liste eintragen (oder 
die Adresse dem Pfarrbüro melden). Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Ökumenischer, offener Mittagstisch
Ab Juni wird es in Fischbach einen ökumeni-
schen, offenen Mittagstisch geben. Wir suchen 
noch Helfer, die uns einmal im Monat für 2 
Stunden unterstützen oder gerne auch als Fah-
rer. 
Weitere Informationen finden Sie auf den aus-
gelegten Flyern oder kommen Sie zu unserer 
Infoveranstaltung am 6. Mai um 19:30 Uhr im 
Magnussaal

Vorankündigung: 
Ökumenischer Seniorennachmittag 
16. Mai, um 15 Uhr im Magnussaal
Waren Sie schon mal in der Stadt Saint-Dié-
des-Vosges oder Imperia? Nein,... dann gehen 
Sie mit uns auf die virtuelle Reise zu unseren 
Partnerstädten mit Rotraut Binder. Wir dür-
fen gespannt sein auf die Erzählungen über 
Menschen, Land und Kultur der Partnerstädte 
von Friedrichshafen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, einen inter-
essanten Vortrag sowie einen Austausch bei 
Kaffee und Kuchen. 
Ihr Ökum. Seniorenteam

Nachbarschaftshilfe
Frau Kraus, Sozialstation FN, Tel. 22101

Unsere regelmäßigen Treffs
Seniorengymnastik 
Montag, 9:30 Uhr, Magnussaal

Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr Magnussaal oder 
DGH Schnetzenhausen

Unser Pfarrbüro
StMagnus.Friedrichshafen@drs.de
Dienstag 15 – 17 Uhr
Freitag      9:30 – 11:30 Uhr

Sonntag, 05. Mai
 10:00 Eucharistiefeier
 19:00 Maiandacht in Riedern,  

anschl. Hock bei Dinnete und Most
  (bei schlechter Witterung in St. Magnus 

Fischbach; der Hock entfällt – es läuten 
dann um 18:00 Uhr die Glocken)

Mittwoch, 08. Mai
 10:00 Eucharistiefeier entfällt!
 17:45 Rosenkranzgebet

Christi Himmelfahrt, 09. Mai
 8:30 Eucharistiefeier, Kirchenchor-

gemeinschaft, anschl. Öschprozession

Sonntag, 12. Mai
 10:00 Eucharistiefeier entfällt!

Aktuell in unserer Gemeinde 
Spieleabend
Donnerstag, 02. Mai, 19 Uhr, Pfarrhaus

Mitteilungen
Nachbarschaftshilfe
Frau Kraus, Sozialstation FN, Tel. 22101

Unsere regelmäßigen Treffs
Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr, DGH oder Magnus-
saal in Fischbach 

Unser Pfarrbüro
StPeterundPaul.Schnetzenhausen@drs.de
Im Mai ist das Pfarrbüro geschlossen!

AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Gottesdienst  
an Christi Himmelfahrt
Am Hochfest Christi Himmelfahrt findet der 
zentrale Gottesdienst um 8:30 Uhr in St. Peter 
und Paul Schnetzenhausen statt. Der Gottes-
dienst wird vom gemeinsamen Kirchenchor 
der SE musikalisch gestaltet.
Im Anschluss findet die traditionelle Öschpro-
zession statt. Auf diesem Weg werden die Flu-
ren gesegnet und für Gerechtigkeit und Frie-
den in der Welt gebetet.
Die ganze Seelsorgeeinheit ist zu diesem zen-
tralen Gottesdienst nach Schnetzenhausen 
eingeladen. In St. Magnus Fischbach findet kein 
Gottesdienst statt.

St. Magnus
Fischbach 

Heiligenbergstraße 1  
 Telefon 9529990 

Fax 95299988

St. Peter und St. Paul
 Schnetzenhausen 

Fährtwiesenstraße 4  
Telefon 41112 
Fax 4008490

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Benner 9529990

Gemeindereferent Bauer 95299921
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S E E L S O R G E E I N H E I T  A I L I N G E N  -  E T T E N K I R C H  -  O B E R T E U R I N G E N

Sonntag, 05. Mai,  
6. Sonntag der Osterzeit
 10:00 Eucharistiefeier
 11:15 Tauffeier für die Kinder  

Carlo Werner u. Luisa Berens

Mittwoch, 08. Mai
 18:00 Maiandacht im Martinshof Lottenweiler

Donnerstag, 09. Mai,  
Christi Himmelfahrt
 8:30 Prozession für die SE nach Habrats-

weiler, Start Pfarrkirche Ettenkirch
 10:00 Eucharistiefeier an der Lourdes-Grotte, 

Habratsweiler

Mitteilungen

Einladung Gemeindefrühschoppen 
Bilddokumentation Dachsanierung
Wie angekündigt wird es zur Beendigung der 
Sanierung des Kirchendaches eine Bilddoku-
mentation geben. Diese wird am Sonntag, 5. 
Mai der Gemeinde vorgestellt. Nach der 10:00 
Uhr Sonntagsmesse wird der Kirchengemein-
derat im Roncalli-Haus einen Gemeindefrüh-
schoppen mit „Weiß- und Saitenwürstle“ ver-
anstalten, in dessen Rahmen die Bilddokumen-
tation vorgestellt wird. Dazu laden wir Sie 
herzlich ein!

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
am Dienstag, 14.05.2024 laden wir Sie wieder 
ganz herzlich zum Senioren-Nachmittag ins 
Roncallihaus ein. Wir beginnen um 14.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen. Im Anschluß daran 
begrüßen wir Herrn Rainer Barth aus Ailingen, 
der uns mit seinem Bildvortrag zu den schön-
sten Logenplätzen am See mitnimmt. Herr 
Barth ist auch Autor des neuen Ailinger Hei-
matbuches.
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Seniorenteam

Pfarrbüro macht Urlaub
In der Zeit von 02. bis einschließlich 20. Mai ist 
das Pfarramt Ailingen nicht besetzt.
Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt Etten-
kirch, Tel: 07546/2117 oder an das Pfarramt 
Oberteuringen, Tel: 07546/5276.

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
mittwochs 19:30 Uhr, Roncalli-Haus

Ministranten
dienstags 16:30 Uhr, Jugendraum
mittwochs 18:30 Uhr, Jugendraum

Unser Pfarrbüro
StJohannesBaptist.Ailingen@drs.de
Frau Graf 
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag  9 – 12 Uhr

St. Petrus u. Paulus
Ettenkirch 

Petrus-Mohr-Weg 3  
Telefon 07546 2117   
Fax 07546 9178097

Samstag, 04. Mai
 18:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 05. Mai,  
6. Sonntag der Osterzeit
 10:00 Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 07. Mai
 18:30 Maiandacht in Habratsweiler

Donnerstag, 09. Mai,  
Christi Himmelfahrt
 8:30 Prozession für die SE nach  

Habratsweiler, Start Pfarrkirche
 10:00 Eucharistiefeier  

an der Lourdes-Grotte  
Habratsweiler

Mitteilungen

Christi Himmelfahrt –  
Prozession der Seelsorgeeinheit 
Die Seelsorgeeinheit Ailingen-Ettenkirch-
Oberteuringen feiert das Fest zu Christi Him-
melfahrt am Donnerstag, 9. Mai ab 8:30 Uhr in 
Ettenkirch. Die Prozession führt von Etten-
kirch zur Lourdes-Grotte nach Habratsweiler 
(ca. 2 Kilometer). Die auswärtigen Besucher 
können die Parkplätze an der Ludwig-Roos-
Halle nutzten. Folgende Stationen sind vorge-
sehen:
1. Station an der Pfarrkirche Ettenkirch
2.  Station am Feldkreuz im Hof Rist/Walten-

weiler
3.  Station (Eucharistiefeier) an der Lourdes-

Grotte/Habratsweiler
Die Prozession und der Gottesdienst werden 
von den Kirchenchören sowie einem Bläseren-
semble der Musikkapelle Ettenkirch mitgestal-
tet.
Die Prozession soll bei fast jedem Wetter 
stattfinden. Nur bei strömenden Dauerregen 
wird die Veranstaltung abgesagt; für diesen Fall 
wird Christi Himmelfahrt in der Pfarrkirche in 
Ailingen um 10:00 Uhr abgehalten.
Frühschoppen - Nach Prozession und Euchari-
stiefeier wird im Hof Keller/Pilgerstube wieder 
ein Frühschoppen abgehalten. Sie sind eingela-
den, den Tag bei Essen, Trinken, Kaffee und 
Kuchen zu feiern.
Der Kirchengemeinderat St. Petrus und Paulus 
Ettenkirch

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
Dienstags, 19:30 Uhr, Bürgersaal

Unser Pfarrbüro
StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
Frau Schorpp
Montag  9 – 12 Uhr

GOTTESDIENSTZEITEN IN 
ST. MARTINUS OBERTEURINGEN

Samstag, 4. Mai
 11:00 Tauffeier für das Kind  

Luisa Marie Popela
 14:00 Trauung des Brautpaares  

Marlene Friedl und Marvin Tabler

Sonntag, 05. Mai,  
6. Sonntag der Osterzeit
 8:30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 09. Mai,  
Christi Himmelfahrt
 8:30 Prozession für die SE nach Habrats-

weiler, Start Pfarrkirche Ettenkirch
 10:00 Eucharistiefeier  

an der Lourdes-Grotte  
Habratsweiler

Freitag, 10. Mai
 8:00 Eucharistiefeier

Samstag, 11. Mai
 18:00 Eucharistiefeier

St. Johannes Baptist
Ailingen 

Ittenhauser Straße 3
Telefon 6033940  

 Fax 6033948

AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Maiandachten in unserer  
Seelsorgeeinheit AETO
Dienstag, 7. Mai, 18:30 Uhr, Lourdes-Grotte, 
Ettenkirch-Habratsweiler
Mittwoch, 8. Mai, 18:00 Uhr, Martinshof in 
Lottenweiler
Sonntag, 12. Mai, 18:00 Uhr, St. Martinus 
Oberteuringen
Freitag, 17. Mai, 18:30 Uhr, St. Martinus Ober-
teuringen für die Landfrauen Ailingen-Etten-
kirch-Oberteuringen
Montag, 20. Mai, 18.00 Uhr, Haldenberg- 
Kapelle Ailingen
Dienstag, 28. Mai, 18:30 Uhr, Lourdes-Grotte, 
Ettenkirch-Habratsweiler

Liebe Seniorinnen und Senioren,  
liebe Gemeindemitglieder,
am Mittwoch, 15. Mai um 14 Uhr laden wir Sie 
ein zur Eucharistiefeier mit Spendung der Kran-
kensalbung mit Herrn Pfarrer Hangst in der St. 
Martinus-Kirche. Dazu sind auch die Senioren 
von Ettenkirch und Ailingen eingeladen. 
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im 
Martinus-Haus.
Wir freuen uns auf Sie.

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Hangst 07546 5276

Gemeindereferentin Spieler 6033943
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Messintentionen in unserer 
Seelsorgeeinheit
ST. NIKOLAUS BERG
Mittwoch: Annemarie, Erich Willauer; Regina 
Bausinger

Via Lucis
Es war in der Peterskirche in Wien. Während 
der Osterzeit betrat ich die Kirche, die derzeit 
vom Opus Dei betreut wird. Als ich an den 
Wänden hochschaute und die Kreuzwegstatio-
nen streifte, musste ich zweimal und noch öf-
ters hinschauen. Denn irgendein Tuch mit ei-
nem Bild war erkennbar über das sonst übliche 
Bild gespannt. Beim näheren Betrachten sah ich 
dann, dass das Bilder sind, die den Auferstanden 
in der Begegnung mit anderen sowie österliche 
Momente zeigen. Hierbei sah ich 2018 zum er-
sten Mal Stationen des Via Lucis, des Lichtwe-

ges. Die Idee zu einer Via Lucis entstand im 
Jahre 1988 in der Don-Bosco-Familie in Italien. 
Sie ging von dem italienischen Salesianerprie-
ster Sabino Palumbieri aus, der an der Salesia-
neruniversität in Rom als Professor für Philoso-
phie lehrt. Er ist der Begründer der geistlichen 
Bewegung „Testimoni del Risorto“ („Zeugen 
des Auferstandenen“). Als Ergänzung und Fort-
setzung zur „Via Crucis“, dem Kreuzweg, be-
gann Don Palumbieri mit den anderen Mitglie-
dern der Bewegung, die „Via Lucis“, den öster-
lichen „Lichtweg“, zu feiern. Wie in der Fasten-
zeit der Leidensweg Jesu wird in der Osterzeit 
der Weg der Jünger mit dem Auferstandenen 
vom Ostermorgen bis Pfingsten betrachtet. 
Wie beim Kreuzweg geschieht dies entlang von 
14 Stationen mit Hilfe von biblischen Bildern 
und Texten. So sollen die Gläubigen, insbeson-
dere die jungen Menschen, ermutigt werden, 
aus der österlichen Botschaft für ihren Alltag 

Hoffnung zu schöpfen und aus ihr zu leben. 
Schnell breitete sich die Idee in Italien und in-
nerhalb der italienischen Salesianischen Familie 
aus. Wann auch immer er sich bei uns im besten 
Sinne etabliert, die Frohe Botschaft von Ostern 
soll auch für uns ein lichterfüllter Weg sein! (RB)

Eucharistiefeier zu Christi 
Himmelfahrt für die Seelsorgeeinheit
Über die Jahre hinweg sind unsere drei Kir-
chengemeinden als SE zusammengewachsen. 
Das drücken wir unter anderem auch damit 
aus, indem wir besondere Anlässe gemeinsam 
feiern. Ein solcher Anlass ist das Fest Christi 
Himmelfahrt mit der Feier der hl. Messe in der 
Kirche St. Maria am Donnerstag, 9. Mai um 
10:15 Uhr und anschließendem Gemeindefest. 
Im Voraus finden die jeweiligen Öschprozes-
sionen statt. Herzliche Einladung!
Übrigens: Über Salat- und Kuchenspenden 
würden wir uns wieder sehr freuen.

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - N O R D

St. Maria
Werthmannstraße 44/7  

Telefon 53084 
Fax 583443 

Zum Guten Hirten
Dahlienweg 1 

  Telefon 388740  
 Fax 3887422

St. Nikolaus Berg 
Schulstraße 7 

 Telefon 51940   

Samstag, 4. Mai, hll. Florian, Märtyrer v. Lorch
 8:30 Marianisches Morgenlob, Blasiuskapelle
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

 8:30 Marianisches Morgenlob,  
Blasiuskapelle

 8:30 Marianisches Morgenlob,  
Blasiuskapelle

6. Sonntag der Osterzeit, 5. Mai
 8:45 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 10:15 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

 9:40 Rosenkranz
 10:15 Eucharistiefeier 
 18:00 Maiandacht der KAB,  

anschl. Dämmerschoppen 

 7:55 Rosenkranz
 8:45 Eucharistiefeier, anschl. Matinée

Montag, 6. Mai
  10:00 Eucharistische Anbetung  

Dienstag, 7. Mai
 8:00 Eucharistiefeier  17:45 Rosenkranz 

 18:30 Eucharistiefeier,  
anschl. Eucharistische Anbetung

 19:00 Maiandacht St. Benedikt,  
Unterraderach

 19:45 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 8. Mai
   17:45 Rosenkranz

 18:30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Mai, Hochfest Christi Himmelfahrt
 8:45 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 9:15 Öschprozession zum Feldkreuz,  

Hohlweg
 10:15 Eucharistiefeier für unsere SE,  

anschl. Gemeindefest

 8:45 Öschprozession nach St. Maria
 10:15 Eucharistiefeier für die SE,  

St. Maria Jettenhausen

 9:00 Öschprozession nach St. Maria,  
Beginn am Dorfbrunnen

 10:15 Eucharistiefeier für die SE, St. Maria

Freitag, 10. Mai, hl. Johannes v. Avila
  8:00 Eucharistiefeier  

Samstag, 11. Mai
 8:30 Marianisches Morgenlob,  

Blasiuskapelle
 8:30 Marianisches Morgenlob,  

Blasiuskapelle
 17:45 Rosenkranz
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

 8:30 Marianisches Morgenlob,  
Blasiuskapelle

 15:00 Tauffeier Pia Stein



ST. MARIA ZUM GUTEN HIRTEN ST. NIKOLAUS BERG

Diese Woche in unserer Gemeinde
Mütter beten
Montag, 6. Mai, 18 Uhr, Gemeindezimmer

Bibelkreis Ghislaine
Dienstag, 7. Mai, 9 Uhr, Gemeindezimmer

Glaubensgesprächskreis
Dienstag, 7. Mai 19 Uhr, Gemeindezimmer

Bibelkreis
Mittwoch, 8. Mai, 17 Uhr, Gemeindezimmer

Mitteilungen
Erster Sonntag im Monat
Am Wochenende feiern wir am Samstagabend 
4. Mai die Eucharistiefeier zum Sonntag wieder 
um 18:30 Uhr in St. Maria. Am Sonntag, 5. Mai 
ist um 10:15 Uhr eine Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung.

Christi Himmelfahrt
Dieses Jahr feiern wir das Fest Christi Himmel-
fahrt für die ganze Seelsorgeeinheit wieder zen-
tral mit einer Eucharistiefeier am Donnerstag, 
9. Mai, 10:15 Uhr hier in St. Maria. Es wird auch 
wieder eine Öschprozession zum Kreuz in den 
Hohlweg geben, die um 9:15 Uhr beginnt. Im 
Anschluss an die Eucharistiefeier laden wir alle 
ganz herzlich ein zum Gemeindefest vor der 
Kirche. Der Musikverein Jettenhausen wird uns 
unterhalten. Kommen Sie und feiern Sie mit uns!
Übrigens: Über Salat- und Kuchenspenden 
würden wir uns wieder sehr freuen.

Voranzeige – Gruppe 60 plus plus
Herzliche Einladung zu einer leichten Wande-
rung an der Argen am Montag, 13. Mai. Wir 
treffen uns um 14 Uhr an der Kirche St. Maria, 
um Fahrgemeinschaften zu bilden. Anschlie-
ßend Einkehr!

Voranzeige – Seniorennachmittag
Herzliche Einladung heute schon zum nächsten 
Seniorennachmittag am Mittwoch 15. Mai. Wir 
beginnen bereits um 14 Uhr mit einer Maian-
dacht in der Kirche. Anschließend gibt es im 
Gemeindesaal wieder Kaffee und Kuchen.

Unsere regelmäßigen Treffs
Kirchenchor St. Maria
Freitag, 20 Uhr, Gemeindesaal

Unser Pfarrbüro
MariaeGeburt.Friedrichshafen-Jettenhausen@
drs.de
Frau Dankwart: elke.dankwart@drs.de
Dienstag 8:30 – 11 Uhr
Mittwoch 14:30 – 16 Uhr
Donnerstag  geschlossen
Freitag 9 – 11 Uhr

Diese Woche in unserer Gemeinde

KAB-Maiandacht
Sonntag, 5. Mai, 18 Uhr, anschl. Dämmer-
schoppen

Mitteilungen

Einladung zur KAB-Maiandacht
Am Sonntag, den 5. Mai findet um 18 Uhr eine 
Maiandacht statt, die von der KAB gestaltet 
wird. Danach ergeht an alle Mitglieder und Gä-
ste eine herzliche Einladung zum Dämmer-
schoppen ins Gemeindehaus.

Christi Himmelfahrt
Herzliche Einladung zur Öschprozession am 
Donnerstag, 9. Mai nach St. Maria, Jettenhau-
sen. Wir treffen uns um 8:45 Uhr vor der Kir-
che Zum Guten Hirten und laufen in Richtung 
Schmitthenner-Siedlung.
Sie haben auch die Möglichkeit an folgenden 
Stationen dazu zu kommen:
9:10 Uhr Hölderlin-/Ludwig-Baur-Straße
9:30 Uhr Wiese an der Ludwig-Dürr-Straße
9:55 Uhr Wegkreuz in der Waggershauser 
Straße (schräg gegenüber der Mehrzweckhalle 
Jettenhausen).
Um 10:15 Uhr treffen wir uns alle aus der gan-
zen Seelsorgeeinheit in St. Maria zur Euchari-
stiefeier. Anschließend wollen wir noch beim 
Mittagessen und Kaffee und Kuchen zusam-
men feiern. 

Marienmonat
Herzliche Einladung zur Feier des Mariani-
schen Morgenlobs, jeweils samstags um 8:30 
Uhr in der Blasiuskapelle. Bitte ein Gotteslob 
mitbringen.

Spenden für die Tafel
Wir freuen uns über Spenden für die Tafel 
Friedrichshafen. Ihre Gaben können Sie in die 
Kiste hinten in der Kirche, neben dem Schrif-
tenstand, hineinlegen.

Vorankündigung: Familiengottesdienst
Am Sonntag, 12. Mai, 11 Uhr, ist der nächste 
Familiengottesdienst.

Ministunden:
Ministunden sind jeden Freitag, von 16:30 – 18 
Uhr im Gemeindehaus. Bei Interesse Mail an 
miguel.kehrer@gmail.com

Pfarrbürozeiten
ZumGutenHirten.Friedrichshafen@drs.de
Frau Ellem: cornelia.ellem@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag 9 – 11 Uhr
Dienstag 14:30 – 16 Uhr
Donnerstag         14:30 – 16:30 Uhr
Freitag 8:30 – 10 Uhr
Am Donnerstag, 9. Mai und am Freitag, 10. Mai 
ist das Pfarrbüro geschlossen.

Diese Woche in unserer Gemeinde
Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 8. Mai, 19:30 Uhr, Gemeindehaus

Mitteilungen
Matinée der Kolpingfamilie
Am Sonntag, den 5. Mai findet nach dem Got-
tesdienst um 10 Uhr im Gemeindehaus Berg 
die traditionelle Matinée statt. Bei einem ge-
mütlichen Frühstück werden Sie von Berger 
Kindern und Jugendlichen musikalisch unter-
halten. Herzliche Einladung!

Maiandacht St. Benedikt 
Am Dienstag, 7. Mai, 19 Uhr lädt der Kapellen-
verein Unterraderach zur Maiandacht auf die 
Benediktshöhe Unterraderach ein. Um 20 Uhr 
findet die ordentliche Mitgliederversammlung 
im Gemeindehaus Berg statt.

Christi Himmelfahrt
Herzliche Einladung zur Öschprozession am 
Fest Christi Himmelfahrt am Donnerstag,  
9. Mai, nach St. Maria Jettenhausen. Wir tref-
fen uns um 9 Uhr am Dorfbrunnen. Von dort 
laufen wir zum Feldkreuz am Frankenweg und 
weiter zur Marienkapelle am Frankenweg. Wir 
gehen weiter bis zur Waldstraße in Jettenhau-
sen. Dort ist unsere 4. Station am Kreuz Wald-
straße. Wir überqueren die Waldstraße und 
laufen zur neuen Kirche St. Maria. Um 10:15 
Uhr treffen sich dort alle aus der ganzen Seel-
sorgeeinheit zur Eucharistiefeier. Anschlie-
ßend sind wir herzlich eingeladen zum Ge-
meindefest. Es wird Mittagessen und Kaffee/
Kuchen angeboten. Der Musikverein Jetten-
hausen spielt auf.

Unsere regelmäßigen Treffs
Kath. Öffentliche Bücherei Berg
Sonntag:  09:45 – 10:30 Uhr

Unser Pfarrbüro
StNikolaus.Berg@drs.de
Frau Ellem: cornelia.ellem@drs.de
Mittwoch 11 – 12:30 Uhr
 16:30 – 18 Uhr
An den anderen Tagen melden Sie sich bitte im 
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 388740 oder 
per Mail: cornelia.ellem@drs.de

REDAKTION KIRCHENANZEIGER

E-Mail: redaktion@kirchenanzeiger-fn.de 

Redaktionschluss: i. d. R. freitags, 11 Uhr
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Pfarrämter.

Vierteljährlicher Bezugspreis: 9,30 Euro.

Bestellungen über das zuständige Pfarramt 
oder direkt beim Verlag.

 7

Gerne zum Gespräch bereit 
Pfarrer Bauer 53084 
 rudolf.bauer@drs.de

Diakon Maier (über Pfarrbüro  388740 
Guter Hirte) rupert.maier@drs.de
Gemeindereferentin Eisele 3887412 
 adelheid.eisele@drs.de



  Rund 280 Kinder und Jugendliche machen die Welt ein bisschen besser 
BDKJ im Dekanat Friedrichshafen zieht positive Bilanz der 72-Stunden-Aktion 
2024 
14 Gruppen im Dekanat Friedrichshafen haben sich seit Donnerstag an der 72-Stunden-Akti-
on des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) beteiligt. Die Organisatoren des 
BDKJ und der Kirchlichen Jugendarbeit ziehen eine rundum positive Bilanz. 

Die Liste der erfolgreich abgeschlossenen Projekte ist lang: Die Aktionsgruppe „72 Stunden 
Spunk“ konnten durch den selbstorganisierten Kleiderflohmarkt über tausend Euro Spenden-
gelder für die Lebenshilfe sammeln, um die Fahrt nach Berlin zur „Offenen Meisterschaft der 
Lebenshilfe“ zu unterstützen. Die Freude bei der Übergabe war riesig. Die Ministranten aus 
Fischbach und Schnetzenhausen haben gemeinsam viele Insektenhotels gebaut und konnte 
ihre Energie und Freude an der Aktion sogar durch eine Tanzeinlage im Gottesdienst weiter-
geben. Auch die Ministranten aus Oberteuringen haben sich sehr gut geschlagen und trotz 
erschwerter Bedingungen durch winterliche Wetterverhältnisse den Garten des Kindergar-
tens St. Martin gestaltet. Und das sind nur einige Beispiele der vielen Ideen, welche die rund 
280 Teilnehmenden im Dekanat Friedrichshafen in den vergangenen 72 Stunden verwirklichen 
konnten.

An Deutschlands größter Sozialaktion 2024 beteiligten sich bundesweit über 170 000 
Kinder und Jugendliche. Besonders durch Reportagen, Hilferufe und Musikwünsche über 
das Aktionsradio SWR3 wurde auch einmal mehr deutlich: Einsatz steckt an. Ganze Ort-
schaften machten mobil, um Unmögliches in den letzten Stunden wahr zu machen. Neben 
Freunden, Eltern und Nachbarn beteiligten sich auch viele Handwerksbetriebe, Firmen 
und Einzelpersonen im ganzen Sendegebiet spontan unentgeltlich an der Sozialaktion. 
Auch die Aktionsgruppen selbst waren über ihre eigenen Projekte hinaus engagiert und 
haben sich gegenseitig unterstützt, sich mit heißen Getränken versorgt und Ideen ausge-
tauscht.

Am Sonntagabend wurden alle Beteiligten im Dekanat Friedrichshafen vom Koordinie-
rungskreis zum Abschlussfest in die Bodenseeschule in Friedrichshafen eingeladen, um 
gemeinsam ihre Projekte und ihren großen Einsatz der letzten 72 Stunden zu feiern. Es hat 
sie ein buntes Programm, Livemusik und Verpflegung erwartet. Allen Aktionsgruppen 
wurde ein Geschenk überreicht und die Gruppen durften ihre Highlights teilen. Die Mini-
stranten aus Ailingen, die ein Kunstprojekt im Pflegeheim umgesetzt haben, erzählten von 
einer Bewohnerin, die zuerst nicht mitmachen wollte und am Ende sehr ergriffen war, als 
ihr gemaltes Bild versteigert wurde. Das Team des Jugendrotkreuzes nannte als Highlight 
die Zusammenarbeit der Ortsgruppen aus Friedrichshafen und Langenargen. Und die Mi-
nistranten aus Jettenhausen waren vor allem froh, dass sie ihr Projekt, rollstuhlunterfahr-
bare Hochbeete für die Diakonie Pfingstweit zu bauen, trotz der Wetterbedingungen er-
füllen konnten. Die Liste der weiteren Highlights ist noch lang und die Eindrücke der ver-
gangenen Tage werden bei allen Beteiligten noch eine ganze Weile nachwirken.  „Mit ihrem 
Einsatz und ihrer Kreativität haben die Jugendlichen ein Signal für mehr Solidarität und 
Miteinander in die gesamte Gesellschaft gesendet. Die vielen Unterstützungsangebote und 
die begeisterten Reaktionen zeigen, dass das Signal angekommen ist. Diese Aktion macht 
Spaß und hat Sinn“, fasst Sabrina Kemle, Dekanatsjugendreferentin in Friedrichshafen zu-
sammen.

Mehr Informationen unter www.72Stunden.de

 Veranstaltungen der Katholischen Erwachsenenbildung

 Zusammen im Glauben. Offene inklusive Gruppe
mit Meinrad Bauer. So., 12.05., 15:00 - 18:00, Tettnang, Pavillon St. Anna-Quartier, Kaplaneistr. 
8/1. Kontakt: 07541-95 29 99 21, meinrad.bauer@drs.de . Neue Teilnehmer sind jederzeit 
willkommen.

  Online-Vortrag: Digitale Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen:  
Online-Spiele - Fortnite, Minecraft, Fifa & Co
mit Christian Schmidt. Do., 16.05., 20:00 - 21:30. Online per Zoom (Link nach Anmeldung). 

 Korbbinden mit Gräsern und Kräutern
mit Inge Sponsel. Fr. 17.05., 17:00 - 21:00. Friedrichshafen-Ailingen, Roncallihaus.

 Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu Dir
mit Nadja Lingor. Mi., 22.05./ Do., 23.05., 19:00 - 21:00, Meckenbeuren. Infos und Anmeldung 
direkt unter nadja.sauter@freenet.de 

 Kraftort Betenbrunn erleben und entdecken
mit Dr. Monika Fander. Heiligenberg, Betenbrunn, Wallfahrtskirche St. Maria.

- Termin 1: Do., 23.05., 15:00 - 16:15. 

- Termin 2: Do., 25.06., 15:00 - 16:15.

T E R M I N E  –  V E R A N S T A L T U N G E N  
Katholische 

Kirche 
 Friedrichshafen

Stadtdiakonat
Diakon Martin Rebmann; 

Katharinenst. 16, Tel. 370041; 

E-Mail-Adresse: martin.rebmann@drs.de 

Öffnungszeiten:
Mittwoch  9 - 12 Uhr sowie 14 - 16 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE52 6905 0001 0020 1138 90  

Stichwort Stadtdiakonat

Die Herberge
Industrieweg 2, Tel. 32130 

DieHerberge.Friedrichshafen@vz-fn.drs.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:30 - 14 Uhr

Katholische Sozialstation
Marienstr. 16, Tel. 22101, info@sozialstation-fn.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8:30 - 16:30 Uhr 

Von der Sozialstation betreute Personen erreichen 

uns rund um die Uhr.

Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE53 6905 0001 0020 2877 93

Klinikseelsorge
Diakon Dr. Thomas Borne, Tel. 961156

Borne.Thomas@medizincampus.de

Sonntags, 10 Uhr: ev. oder kath. Gottesdienst

Priesterbereitschaft Krankensalbung
Tel. 960

Hospizarbeit in Friedrichshafen 
Hospizbewegung St. Josef
Ambulanter Hospizdienst:  0173 3711226 

Stationäres Hospiz
Kontakt 07541 92344105

Kapelle St. Elisabeth
Werastr. 23,  

Eingang Zeppelinstr. 
Franziskanerinnen von Sießen

 Telefon 3766577

Weil die Kapelle St. Elisabeth noch immer nicht 
genutzt werden kann, finden unsere Gottes-
dienste im Franziskuszentrum FZ, Franziskus-
platz 1, oder im Schülercafé von St. Elisabeth 
SC, Eingang Werastraße 23/Nebengebäude, 
statt.

Bitte beachten Sie die Zeiten und Orte!
Sonntag, 5.5.2024:   9.00 Uhr SC
Montag, 6.5.2024: 17.30 Uhr FZ
Mittwoch, 8. Mai, Maiandacht: 15.15 Uhr FZ
Christi Himmelfahrt, 9.5.2024: 10.00 Uhr FZ-
Samstag, 11.5.2024:   8.00 Uhr FZ

6. Sonntag der Osterzeit, 5. Mai 2024  –  Lesejahr B 
Lesung I  Apg 10, 25-26.34-35.44-48 Lesung 2 1 Joh 4, 7-10

Evangelium  Joh 15, 9-17   Kollekte Gesamtkirchengemeinde
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